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Tagesordnungspunkt   ____

DatumDatumDatumDatum 06.03.200906.03.200906.03.200906.03.2009

Absender
SPD-Ratsfraktion der Stadt Emmerich am Rhein

02020202    ----    14141414    1040/20091040/20091040/20091040/2009
Antrag VAntrag VAntrag VAntrag V ////2009200920092009 ö f f e n t l i c hö f f e n t l i c hö f f e n t l i c hö f f e n t l i c h     

BetreffBetreffBetreffBetreff     
Anträge der SPDAnträge der SPDAnträge der SPDAnträge der SPD ----Ratsfraktion zum HaushaltRatsfraktion zum HaushaltRatsfraktion zum HaushaltRatsfraktion zum Haushalt     2009200920092009

BeratungsfolgeBeratungsfolgeBeratungsfolgeBeratungsfolge

RatRatRatRat 17.03.200917.03.200917.03.200917.03.2009

Stellungnahme der VerwaltungStellungnahme der VerwaltungStellungnahme der VerwaltungStellungnahme der Verwaltung ::::
Zu 1. Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2009 hat der Haupt- und Finanzausschuss 
am 03.03.2009 mehrheitlich dem Rat empfohlen, den Elternfreibetrag für den Besuch von 
Kindergärten auf 20.000 EUR und in weiteren Schritten auf 25.000 EUR zu erhöhen.

Zu 2. Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2009 hat der Haupt- und Finanzausschuss 
am 03.03.2009 mehrheitlich dem Rat empfohlen, 1.500 EUR in den Haushalt 2009 für 
die Übernahme des Elternanteils für Lernmittel der Klassen 11-13 des Gymnasiums 
und des Berufskollegs bei Eltern im SGB-II-Bezug aus städtischen Mitteln 
aufzunehmen.

Zu 3. Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2009 hat der Haupt- und Finanzausschuss 
am 03.03.2009 dem Rat empfohlen, 5.000 EUR für eine Querungshilfe auf dem 
Neuen Steinweg bereitzustellen; der Ansatz wird mit einem Sperrvermerk versehen, 
weil die Maßnahme noch in die Planungen zur Umgestaltung des Neumarktes 
einzubeziehen ist.

Zu 4.  Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2009 hat der Haupt- und Finanzausschuss 
am 03.03.2009 einstimmig die Verweisung an den Sozialausschuss beschlossen

Zu 5. Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2009 wurde der Antrag bereits am 
03.03.2009 im Haupt- und Finanzausschuss erörtert. Die SPD-Fraktion wird zu der 
Einführung des Sozialtickets einen neunen Prüfauftrag an die Verwaltung stellen; 
dieser soll dann im Sozialausschuss beraten werden. 

Die Beratung des Gesamtantrages im Rat erfolgte unter Tagesordnungspunkt  12 im 
Rahmen des Ratsbeschlusses zur Haushaltssatzung 2009.

AbstimmungsAbstimmungsAbstimmungsAbstimmungs -/-/-/-/BeratungsergebnisBeratungsergebnisBeratungsergebnisBeratungsergebnis
Vorlagen-Nr dafür dagegen Enthaltungen

RATRATRATRAT 02020202    ----    14141414    1040/20091040/20091040/20091040/2009 33333333 0000 0000
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SachdarstellungSachdarstellungSachdarstellungSachdarstellung ::::

sh. Anlage

FinanzFinanzFinanzFinanz----    und haushaltswirtschaftliche Auswirkungenund haushaltswirtschaftliche Auswirkungenund haushaltswirtschaftliche Auswirkungenund haushaltswirtschaftliche Auswirkungen     

Die Maßnahme ist im HaushaltjahrDie Maßnahme ist im HaushaltjahrDie Maßnahme ist im HaushaltjahrDie Maßnahme ist im Haushaltjahr     2009200920092009    vorgesehenvorgesehenvorgesehenvorgesehen ....    HaushaltsstelleHaushaltsstelleHaushaltsstelleHaushaltsstelle ::::    GeringereGeringereGeringereGeringere     ����

ElternbeiträgeElternbeiträgeElternbeiträgeElternbeiträge     ((((20202020....000000000000    €€€€))))    im Produktim Produktim Produktim Produkt     06060606....01010101....01010101,,,,    Mehraufwand Übernahme ElternanteilMehraufwand Übernahme ElternanteilMehraufwand Übernahme ElternanteilMehraufwand Übernahme Elternanteil     
Lernmittel KlasseLernmittel KlasseLernmittel KlasseLernmittel Klasse     11111111----    13131313    ((((1111....500500500500    €€€€))))    im Produktim Produktim Produktim Produkt     05050505....06060606....01010101,,,,    höherer Finanzauszahlungenhöherer Finanzauszahlungenhöherer Finanzauszahlungenhöherer Finanzauszahlungen     
für Baumaßnahme Querungshilfefür Baumaßnahme Querungshilfefür Baumaßnahme Querungshilfefür Baumaßnahme Querungshilfe     ((((5.0005.0005.0005.000    €€€€))))    im Produktim Produktim Produktim Produkt     12.01.0112.01.0112.01.0112.01.01    

Steht die Maßnahme im Einklang mit den Zielen des LeitbildesSteht die Maßnahme im Einklang mit den Zielen des LeitbildesSteht die Maßnahme im Einklang mit den Zielen des LeitbildesSteht die Maßnahme im Einklang mit den Zielen des Leitbildes ????����

XXXX
JaJaJaJa....    KapitelKapitelKapitelKapitel    6.26.26.26.2....    

NeinNeinNeinNein    

_______________
Bürgermeister


